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A LA MÉMOIRE D'EDMOND APPIA
(1894—1961)

Motti:
«Die Musik an sich und durch sich allein drückt niemals
die Erscheinung aus, sondern das innere Wesen der
Erscheinung.» Schopenhauer

«Die Musik in ihrer höchsten Veredelung muss Gestalt
werden.» Schiller
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